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Ein Bericht von Klemme 
Jetzt, so kurz vor den Sommerferien, ist es ganz schön trubelig in der Schule. Die 
letzten Tests und Gelingensnachweise wurden geschrieben, Ausflüge, Sporttage, 
Prüfungen, Übernachtungen fanden statt, die Einschulung der Neuen ist in Pla-
nung ... Auch ein Abschied naht, die 10. Klässler machen sogar eine Abschluss-
fahrt. Klemme versucht, Durchblick zu bekommen, aber eine Sache macht ihr gro-
ße Sorgen: Was ist, wenn es am letzten Schultag schlechte Zeugnisse gibt? Letz-
ten Mittwoch, als sie auf dem Pausenhof mit den Kindern Gummitwist spielte, 
kam die Schulleitung vorbei und Klemme nahm all ihren Mut zusammen, sie 

anzusprechen: „Duuuuhu, Frau Scheffin, gell, mein Zoiknis wird nich allzu schlecht...?" Die Kinder standen alle da-
bei, als die Antwort kam: „Weißt Du, Klemme, wir schreiben ins Zeugnis die Sachen rein, die unsere Schüler und 
Schülerinnen gut können. Da brauchst Du Dir keine Sorgen machen!" 

PUH! War Klemme erleichtert   und bestimmt waren noch mehr SchülerInnen erleichtert, denn es standen noch 
ne Menge Kinder dabei, die das auch gehört hatten. 

Clownsbericht  

Neues aus der Weiterbildung 

Wir sind seit dem 04.07.2022 ein anerkannter Jugendhilfeträger. Der Jugendhilfe– und Bildungsausschuss des Land-

kreises Böblingen hat in ihrer Sitzung am 04.07.2022 unserem Antrag zur Anerkennung zum Jugendhilfeträger ein-

stimmig zugestimmt.  Damit erhalten wir die Bescheinigung der Kreisverwaltung, dass wir mit „einem eher kleinen, 

aber wirkungsvollen und originellen Angebot zur Unterstützung pädagogischer Ansätze in gruppenbezogener, auf-

suchender sozialpädagogischer Arbeit“ leisten. Wir freuen uns sehr über diese Anerkennung, denn sie eröffnet uns 

auch die Möglichkeit auf politischer Ebene mitzuwirken und unsere Idee weiter wachsen zu lassen. Somit sind wir 

die ersten Clowns, deren Arbeit in der Kinder- und Jugendhilfe anerkannt wurde.  

Abschluss der Schulclowns  

Der 2. Jahrgang hat seine Abschlussprüfung am  

9. und 10. Juli 2022 erfolgreich abgeschlossen.  

Die angehenden Schulclowns wurden zuerst im Kolloqium über 

ihre Abschlussarbeiten ausgefragt und mussten dann am nächs-

ten Tag in die Fächerprüfungen. Zur großen Überraschung aller 

Clowns, denn keiner wusste wer in welchem Schulfach geprüft 

werden sollte. Daher war die Anspannung sehr groß und den-

noch wurde viel gelacht. Denn vom Gromollo– Französisch– 

Vortrag, Gedicht nach Rielke und Goethe nur mit einem Wort, 

Abstandmessen in Mathematik, unterschiedliche Genres in der Musik, bis hin zur Physik (Magnetismus und Elektri-

zität), Reaktionen von Stoffen in Chemie und der Sportprüfung (Turnkür) war alles mit dabei. Die Clowns zeigten 

vollen Einsatz– und es hat sich gelohnt! Herzlichen Glückwunsch! 

Ein herzliches DANKE an Uschi Farmers und Annette Pfizenmaier für die Unterstützung im Prüfungskomitee! 

 

Und nach der Weiterbildung ist vor der Weiterbildung! Wer jetzt Lust bekommen hat auch Schulclown zu werden, 

oder jemanden kennt, der jemanden kennt, der… dann schnell anmelden! Klicke HIER! 

Neues aus der Geschäftsführung 

http://www.truemoments-clowns.com/weiterbildung


Neues aus den Schulen 

Wir haben neue Schulclowns ausgebildet, das heißt nun, wir suchen auch neue Ein-
satzorte. Das diese natürlich auch bei unseren Schulclowns in der Nähe sein sollten ist 
doch klar. Daher sind wir gerade auf der Suche nach Schulen in der Nähe von Mün-
chen, im Allgäu und um Maulbronn herum. Wir freuen uns, wenn wir neue Anfragen 
bekommen und hoffen, alle Schulen mit unseren Clowns versorgen zu können. Leider 
ist das nicht immer der Fall, und so können wir schweren Herzens unser Projekt an der 
Sprachheilschule des Landkreises Lörrach im neuen Schuljahr nicht mehr fortsetzen. 
Vermutlich wird es vorerst in anderer Form weitergehen– Bubu plant eine Weltreise, 
von der aus sie immer wieder den Kindern Post zukommen lässt, schließlich hat sie 
dort ihren eigenen Briefkasten. Wir wollen von Herzen allen Schulen DANKE sagen, die 
mit uns im vergangenen Schuljahr zusammengearbeitet haben und uns ihr Vertrauen 
schenkten! Wir freuen uns auf ein weiteres Schuljahr! 

Neues von unseren Clowns 
Was macht eigentlich Pipolinchin? Pipolinchin ist für uns in der Grundschule 

in Weil im Schönbuch unterwegs. Dort ist sie vor allem in den 1. und 2. Klassen 

als Unterstützung für die vielen tollen Lehrer*innen unterwegs und hilft vor 

allem den Kindern, die sich aufgrund von Sprache oder anderen Dingen, schwer 

tun, sich im Schulalltag zurecht zu finden. Zusätzlich ist sie im Team für die Wil-

dermuthkaserne und besucht dort mindestens einmal im Monat die vielen Kin-

der und Jugendlichen aus der Ukraine. Und auch in den Flüchtlingswohnheimen 

rund um Stuttgart ist sie im Einsatz. Ab dem neuen Schuljahr startet sie ihre 2. 

Schullaufbahn als Schulclown an der Grundschule in Heumaden, Stuttgart.  

Puuh, ganz schön viel zu tun, aber zum Glück hat sie ja immer Unterstützung dabei. Edgar ihr Eichhörnchen folgt ihr 

auf Schritt und Tritt, und sorgt so mancherorts für lustige Geschichten.  

 

Das Wort zu den Sommerferien 

Tutzka und Schnitz erhielten von ihrer Schule ein tolles Zeugnis. Und auch all die ande-

ren Clowns haben Zeugnisse erhalten, einige wurden „versetzt“ andere dürfen, so 

Bubu zum Beispiel, wieder einmal wiederholen. Und Pipolinchin muss sogar nochmals 

die 1. Klasse besuchen. Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen, egal wie euer 

Schulzeugnis ausgefallen ist, dass ihr wisst: In euch steckt mehr als Schulnoten sagen! 

Und dass euch immer wieder Menschen begegnen, die euch genau das sagen!  

Der Juli hatte es in sich, Abschluss der Weiterbildung, Hitze in den Schulen, Besuche in den Flüchtlingswohnhei-

men. Wir freuen uns auf eine Auszeit in den Sommerferien und legen eine Newsletterpause ein.  

Neues mit Bildern gezeigt 


